[image: image1.png]Hessische Filmforderung




Presseinformation
[image: image2.jpg]





Hessischer Rundfunk

Anstalt des öffentlichen Rechts

Pressestelle
Postfach

60222 Frankfurt am Main

Bertramstraße 8

60320 Frankfurt am Main

Telefon (069) 1 55-2482 u. -2080

Fax (069) 1 55-30 05

pressestelle@hr-online.de

www.presse.hr-online.de

Hessische Filmförderung

Am Steinernen Stock 1

60320 Frankfurt am Main

Telefon (069) 155-4516

Fax (069) 155-4514

www.hessische-
filmfoerderung.de


5. Juni 2007 / 056hr 



Sommerfest zum Jubiläum

Zehn Jahre hr-Filmförderung 
Mit einem Sommerfest im Bertramshof am Frankfurter Dornbusch feiert die Hessische Filmförderung (HFF) in diesem Jahr den zehnten Geburtstag der hr-Filmförderung und der gemeinsamen Geschäftsstelle des Landes und des Hessischen Rundfunks. Am Donnerstag, 14. Juni, lädt das Team der HFF um 20 Uhr zum Jubiläumsfest mit anschließender Open-Air-Filmnacht. Bei Musik, Snacks und einem Glas Sekt trifft sich die hessische Filmbranche mit vielen Gästen aus der Umgebung im stimmungsvollen Ambiente des ehemaligen Gutshofs, Am Steinernen Stock 1, in Frankfurt. Die Veranstaltung steht auch allen Filmbegeisterten der Region offen. Eintrittskarten sind für fünf Euro an der Abendkasse erhältlich. 

Nach Einbruch der Dunkelheit (gegen 22.30 Uhr) wird „Full Metal Village“ gezeigt. Sung-Hyung Chos mehrfach preisgekrönter Dokumentarfilm entstand mit Unterstützung der HFF und porträtiert auf hintergründig-humorvolle Weise die verschlafene norddeutsche Gemeinde Wacken, die alljährlich zum Wallfahrtsort der internationalen Heavy-Metal-Szene wird. 

Im Juli 1997 bezog die neue gemeinsame Geschäftsstelle der Filmförderung des Landes Hessen und des Hessischen Rundfunks die Räume im Bertramshof, um eine enge und unbürokratische Zusammenarbeit zu ermöglichen. Seither hat die HFF insgesamt rund 16 Millionen Euro für Film- und Drehbuchförderung, Postproduktion, Verleih und Vertrieb, Festivals und Stipendien vergeben. Zahlreiche von der HFF geförderten Filme wurden mit nationalen und internationalen Preisen ausgezeichnet, darunter der Kurzfilm-Oscar, die Goldene Palme in Cannes, der Deutsche und Europäische Filmpreis sowie der Silberne Leopard in Locarno. Allein „Full Metal Village“ gewann nacheinander den Schleswig-Holstein-Filmpreis, den Hessischen Filmpreis und den Max-Ophüls-Preis. 
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